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Bald beginnt sie wieder, die närrische Zeit.
In unserem Gemeindegebiet gibt es zwei aktive Vereine, einen im Stadtteil Geising

und einen im Ortsteil Fürstenwalde, die sich zu unser aller Freude und Spaß dem Fasching
verschrieben haben. Sie laden alle Faschingsfreunde zum Auftakt der närrischen Zeit

ein und freuen sich auf viele Besucher ihrer Prunksitzungen.

Start in die 5. Jahreszeit
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Kommunal-politische Splitter

■ 40 Jahre Kindertagesstätte
„Bussi Bär“ in Altenberg

Zum Tag der offenen KiTa-Tür am 8.
Dezember 2012 von 10.00–13.00 Uhr laden
wir alle Kinder, Eltern und Großeltern,
ehemalige Mitarbeiter und ehemalige
Kindergartenkinder ganz herzlich in unsere
Einrichtung ein.
Von 12.00–13.00 gibt es für unsere Kinder
eine Überraschung im Speiseraum des
Internates.

■ Investitionen in der Biathlonarena
Die Bauarbeiten in der Biathlonarena laufen
auf Hochtouren. So sollen demnächst die
restlichen Asphaltierungsarbeiten abge-
schlossen werden und die Sanierung des
Funktionsgebäudes hat begonnen. Diese
Investitionen sichern den Erhalt der Anlage
sowie den Status als Bundesstützpunkt
Biathlon.
Für die Gäste unserer Region werden
derzeit in der Schießhalle neue öffentliche
Toilettenanlagen errichtet. Diese Arbeiten
stehen kurz vor der Fertigstellung und somit
können sicherlich die Skifahrer als erste von
der neuen Infrastruktur profitieren.

■ Müglitztal entwickelt sich zum
Zentrum der feinmechanischen
Industrie

Immer mehr entwickelt sich das das
Müglitztal zum Zentrum der feinmechani-
schen Industrie. Neben den alteingesesse-
nen Firmen, wie Herbrig & Co. GmbH und
Karl Naumann GmbH hat am 19. Oktober
2012 die Firma GUROFA Richtfest am
Erweiterungsbau gefeiert. Vor zweieinhalb
Jahren siedelte sich die Firma im Bärenstei-

ner Gewerbegebiet an und begann die
Produktion mit 15 Mitarbeitern und wird mit
Fertigstellung der neuen Halle perspekti-
visch 70 Mitarbeiter beschäftigen. 
Wir wünschen allen Firmen im Müglitztal
viel Erfolg und stets volle Auftragsbücher.

■ Herzlichen Dank
Fast ein Jahrzehnt war Herr Bernd Fischer
Gästeführer in Altenberg. Jeden zweiten
Montag führte er unsere Gäste durch die
Stadt und erklärte ihnen viel Wissenswertes
und interessantes zur Geschichte und gab
aber auch viele Tipps für die Gestaltung der
Urlaubstage. Mit viel Fachkenntnis und
seinem ruhigen Wesen konnte er die vielen
Fragen der Urlauber beantworten. Nun-
mehr möchte Bernd Fischer mehr Zeit für
sich und seine Familie haben. Dies ist
verständlich, und obwohl wir seinen Ent-
schluss bedauern, wünschen wir ihm alles
Gute und weiterhin viel Gesundheit und
sagen nochmals vielen herzlichen Dank! 
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■ Goldener Herbst und Start in eine
hoffentlich schöne und erfolgreiche
Wintersaison

Zu Beginn der Herbstferien in Sachsen lud
das traumhafte, ja fast spätsommerliche
Wetter, viele, viel Gäste zu uns in die Re-
gion ein. Wandern in den goldenen Herbst,
das war nicht einfach nur so ein Werbeslo-
gan, nein hier bei uns wurde er Wirklichkeit.
Ganz anders sah es dann bereits zu Halb-
zeit der ferienzeit aus. Für die vielen Gäste
wurden aus den gebuchten Herbstferienur-
laubstagen plötzlich Winterferien.
In der Nacht vom 26. zum 27. Oktober be-
gann es zu schneien und so verwandelte
sich die Herbstlandschaft binnen eines
Tages in eine Winterwelt und bereits am
Sonntag, den 28. Oktober hieß es bei uns
Ski- und Rodel gut. Der Loipenbully war
unterwegs und fuhr die ersten Loipen- und
Skiwanderwege auf und konnte zu Teil
auch schon spuren und an den Hängen
sausten bei strahlendem Sonnenschein die
Schlitten ins tal. Ein gelungener Start in die
Wintersaison! 

■ 38. Stadtratssitzung
am 8. Oktober 2012.

+++ Zu Beginn der Sitzung erinnerte Bür-
germeister Thomas Kirsten an den plötzli-
chen Tod der Kämmerin der Stadt Alten-
berg, Frau Sylvia Kiefel. In seinen Worten
ging er auf den Aufbau der Verwaltung nach
der Wiedervereinigung ein, hier war Frau
Kiefel eine tragende Säule. In der Verwal-
tung wurde sie von allen Kolleginnen und
Kollegen sehr geschätzt und als kompeten-
te Ansprechpartnerin sehr geachtet. Heute
erinnern noch zahlreiche Wiedervorlagen
an ihr Wirken. Die Anwesenden gedachten
Sylvia Kiefel mit einer Gedenkminute.
+++ Im Laufe der Stadtratssitzung stellte
der Bürgermeister Frau Judith Tittel als
neue Kämmerin der Stadt Altenberg vor
und wünschte ihr für die neue Aufgabe viel
Kraft und Erfolg.
+++ Noch vor Beginn der eigentlichen
Tagesordnung nahm Herr Kirsten nachträg-
liche eine Ehrung anlässlich der 550-Jahr-
Feier der ehemals selbständigen Stadt
Geising vor. Herr Frank Gössel wurde für
sein Schaffen und Tun während seiner 18-
jährigen Amtszeit als Bürgermeister geehrt.

Stadtrat-Telegramm
Hierzu überreichter Bürgermeister Thomas
Kirsten Präsente und dankte Frank Gössel
persönlich. 
+++ Die Bürgerfragestunde nutzte der
Schulleiter des Gymnasiums, Herr Hege-
wald, um den Stadträten für ihr bisheriges
Engagement im Bereich Schule und Sport
zu danken. Er bat in Hinsicht auf nachfol-
gende Tagesordnungspunkte auch weiter-
hin die Entwicklung der Schule in Verbin-
dung mit Leistungssport zu unterstützen.
Dabei verwies er auf verantwortungsvolle
und zukunftsorientierte Entscheidungen,
welche die langfristige Existenz der Elite-
schule des Sports aber auch der Sportstadt
Altenberg sichern.
+++ Im Informationsteil wurde unter ande-
rem darüber informiert, das die Nachtrags-
satzung zum städtischen Haushalt durch
Rechtsaufsicht geprüft wurde und somit
rechtsgültig ist.
+++ Die Stellungnahme des Ortschaftsrates
Liebenau zur Ortsdurchfahrt (Autobahnzu-
bringer) wurde mit einem grundsätzlichen
Einverständnis abgegeben. Da das Projekt
in den verantwortlichen Behörden zurzeit
etwas zu ruhen scheint, wird die Stadt
Altenberg weiterhin auf eine baldige Ent-
scheidung drängen.
+++ Zu Immobilien im Gemeindegebiet
informierte Bürgermeister Thomas Kirsten.
Dabei gab er bekannt, dass der „Jägerhof“
im OT Löwenhain von der Immobilien
GmbH aus Düsseldorf ersteigert wurde,
Frau Lehrig am Projekt NVA-Heim Wald-
bärenburg arbeitet – hier ist Ziel, dass die
Immobilie an die Stadt übergeht und das
aus Datenschutzgründen derzeit keine

Informationen zum „Jagdschloss“ Im OT
Rehefeld-Zaunhaus möglich sind.
+++ Die Vereisung der Eishalle im ST Gei-
sing erfolgt bereits in der zweiten Oktober-
hälfte. Dies machte sich aufgrund der gro-
ßen Nachfrage von auswärtigen Eishockey-
Mannschaften erforderlich. Positiver Neben-
effekt ist, dass bereits in den Herbstferien
die Eishalle den Gästen und Einwohnern zur
Verfügung stand. Ab 7.11.2012 ist die
Eishalle zu regelmäßigen Zeiten geöffnet. 
+++ Die in der letzten Stadtratssitzung
beschlossene Umschuldung eines Kredites
in Höhe von 286.000 Euro ist erfolgt.
+++ Bürgermeister Thomas Kirsten infor-
mierte darüber, dass die Wiedereinführun-
gen von Alt-Kfz-Kennzeichen noch in
diesem Jahr möglich sein soll. Die Land-
kreise werden in die Lage versetzt, die Alt-
Kennzeichen wieder auszugeben.
+++ Heike Riedel, ehemalige Altenbergerin,
ist mit der Fernsehreihe „Unterwegs bei
Sachsens Nachbarn“ für Fernsehpreis
nominiert.
+++ In den nachfolgenden Tagesordnungs-
punkten gab der Geschäftsführer der
Projektgesellschaft Altenberg mbH seinen
Jahresabschluss 2011 und den Wirt-
schaftsplan für 2013 bekannt. 
+++ Mit der Gemeindefusion Altenberg /
Geising und dem Austritt des Landkreises
Sächsische Schweiz / Osterzgebirge aus
dem Zweckverband Wildpark Osterzgebir-
ge ist zum 1. Januar 2013 die Stadt Alten-
berg alleiniger Betreiber und Besitzer der
Anlage. 
Stadtrat Bernd Greif befürwortet die Über-
nahme durch die Stadt. Aufgrund der Wich-
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tigkeit des Wildparkes möchte er sich für
längerfristige Zuschüsse seitens des Land-
kreises stark machen. Dieser sollte eben-
falls ein starkes Interessen am Fortbeste-
hen der Anlage haben 
+++ Stadträte beschließen aus Mitteln für
das Stadtumbaugebiet den Abriss der
Gebäude des Gymnasiums Altenberg an
der Zinnwalder Straße. Das Areal soll somit
für mögliche Investoren vorbereitet werden.
+++ Erweiterung des Stadtkerngebietes im
Stadtteil Lauenstein. Dies ist erforderlich,
um perspektivisch Investitionen in der
Grundschule zu ermöglichen. Stadtrat
Mathias Wolf regte an, die Gebietserweite-
rung mit auf das Parkhotel zu erweitern, um
auch hier gegebenenfalls Denkmalmittel zu
erhalten. Die Verwaltung wurde beauftragt
dies zu prüfen.
+++ Zum Torbogenzimmer im Schloss

Lauenstein:  Da derzeit die Ableitung der
im Dachstuhl wirkenden Kräfte unklar ist
und der alte Dachstuhl unvollendet ist,
muss ein neuer eingebracht werden. Hier-
zu ist es erforderlich die Statik neu zu
berechnen. Die Stadträte beschlossen
hierzu die Vergabe der Planungsleistungen
und sichern mit dieser Entscheidung den
Erhalt des historisch wertvollen Gebäude-
teils des Schlosses Lauenstein.
+++ Ebenso vergaben die Stadträte die
Planungsleistungen für die Sanierung der
Grundschule im Stadtteil Lauenstein. Die
bisher geschätzten Gesamtkosten der
Sanierung belaufen sich derzeit auf ca.
600.000,00 Euro. 
+++ Das Torhaus im Stadtteil Lauenstein
betreffend, wurde das Los Trockenbauar-
beiten in Höhe von ca. 20.000,00 Euro
vergeben.

+++ Nachfolgend stand die Freiflächenge-
staltung der Abrissflächen im Wohngebiet
Zinnwald-Georgenfeld / Georgenfelder
Weg zur Debatte. Die Befragung  der An-
wohner ergab, dass diese sich einen Rast-
und Spielplatz wünschen. Hierzu wurden
jetzt die Planungsleistungen beschlossen. 
+++ Weiter gebaut wird auch in der Biath-
lonarena. Die Sanierung der Rollerstrecke
soll dabei noch im Oktober abgeschlossen
sein, die Arbeiten am Funktionsgebäude
sowie an der Beleuchtung sollen noch
dieses Jahr begonnen und abgeschlossen
werden. Leider gestaltet sich das Vorha-
ben Instandsetzung / Bau des K-Flügels als
Zuwegung in die Arena als schwierig, da
hier noch die dafür erforderlichen Geneh-
migungen fehlen.

Marcel Reuter

Behördliche Veröffentlichungen

Ausbildungsangebot
zum/zur

Verwaltungsfachangestellten 
Fachrichtung „Landes- und

Kommunalverwaltung“

Wo?
Stadtverwaltung Altenberg
Platz des Bergmanns 2
01773 Altenberg

Beginn: September 2013

Dauer: 3 Jahre, im Blocksystem zwi-
schen Theorie und Praxis

Bewerbungsschluss:
18. Januar 2013

Informationen unter:
www.altenberg.de 

Aussagekräftige schriftliche Bewer-
bungen (nicht per E-Mail) bitte an:

Stadtverwaltung Altenberg
Frau Weise
Platz des Bergmanns 2
1773 Altenberg

Kosten, die im Zusammenhang mit der
Bewerbung entstehen, werden nicht
erstattet. Nach Ablauf der Bewer-
bungsfrist eingehende Bewerbungen
werden nicht berücksichtigt.

Herzlich eingeladen…
…sind alle ehemaligen Lehrerinnen und Lehrer, alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler
sowie alle Interessierten am 24. November 2012 ab 15.00 Uhr in die Gebäude des
ehemaligen Gymnasiums an der Zinnwalder Straße. Diese Gebäude stehen an diesem
Nachmittag noch einmal offen und können gern besichtigt werden. Sicher werden dann
alle „Ehemaligen“ die eine oder andere Geschichte und Schulanekdote austauschen und
in Erinnerungen schwelgen. In der letzten Stadtratssitzung beschlossen die Stadträte
schweren Herzens, da die Gebäude mit zu den ältesten in der Stadt Altenberg zählen –
hier war unter anderem Sitz des Amtsgerichts – aus Mitteln für das Stadtumbaugebiet den
Abriss der Gebäude um das Territorium für mögliche Investoren interessant zu machen.
Bevor dies in Angriff genommen wird, ist zum genannten Termin eine letztmalige Besich-
tigung möglich und dazu wird herzlich eingeladen! Für das leibliche Wohl wird selbstver-
ständlich gesorgt!

Weitere Informationen
auf unserer Homepage:

www.altenberg.de
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Der Anlass wurde feierlich ausgestaltet, weil sich der Bauherr
besonders bei den rührigen Bauleuten und allen Beteiligten für die
fleißige und termingerechte Arbeit bedanken wollte. Gefreut hat
sich die Gesellschaft, dass Herr Bürgermeister Kirsten kommen
konnte, stellvertretend für die Stadtverwaltung hat sich die GURO-
FA auch bei ihm für die bisherige Unterstützung bedankt. 
Erst vor 2 Jahren hatte GUROFA am 1.11.2010 in der damals
neugebauten Halle mit dem 3-Schichtbetrieb und 15 Mitarbeitern
begonnen. In Glashütte war der Platz zu beengt, Erweiterungen
waren damals dort nicht möglich. Dass mittlerweile nun der Platz
auch in der neuen Halle einen Anbau um das doppelte der Fläche
nötig machte, ist eine ordentliche Entwicklung. Derzeit arbeiten
bei GUROFA 40 Mitarbeiter. Nach der Bauübergabe am

31.01.2013 werden die bereits bestellten Maschinen eintreffen
und nach und nach in Betrieb genommen. Die dann an diesen
Maschinen benötigten Mitarbeiter befinden sich bereits in einem
Weiterbildungszentrum in Ausbildung, um mit dem nötigen Wissen
ausgestattet, die Arbeit aufzunehmen. Am Ende dieser Wachs-
tumsphase werden ca. 70 Mitarbeiter beschäftigt sein. Die Zusam-
menarbeit mit der Arbeitsagentur war hervorragend und somit effi-
zient. Für die weitere Existenz wird es GUROFA gelingen, die
Firma weiter zu festigen.

Ein Gast schrieb der GUROFA in die Glückwunschkarte: „Ein Haus
wird mit Klugheit gebaut, aber mit Verstand erhalten“. Dem Grund-
satz will die GUROFA folgen.

Am 19.10.2012 konnte am Erweiterungsbau der GUROFA GmbH im Gewerbegebiet Bärenstein
die Richtkrone gesetzt werden

Der Eigenbetrieb Abwasserentsorgung der Stadt Altenberg informiert: 

Fördermöglichkeiten für den Neubau oder die Nachrüstung von Kleinkläranlagen
mit einer biologischen Reinigungsstufe

Bereits seit 1990 fordert das Wasserhaushaltsgesetz des
Bundes in Verbindung mit der Abwasserverordnung, dass nur
nach dem Stand der Technik gereinigtes häusliches Abwasser
(d.h. mindestens eine biologische Reinigung) in ein Gewäs-
ser/Grundwasser eingeleitet werden darf. Das Sächsische
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) hat
mit Verordnung festgelegt, dass die erforderliche Sanierung
der Anlagen, die nicht den Anforderungen des Wasserhaus-
haltsgesetzes entsprechen bis spätestens 31. Dezember 2015
vorzunehmen ist.

Für die damit verbundenen Investitionen (Neuerrichtung von
Kleinkläranlagen mit biologischer Reinigungsstufe, Nachrü-
stung einer vorhandenen Anlage mit einem entsprechenden
Rüstsatz oder Neuerrichtung einer abflusslosen Grube) werden
vom SMUL bis Ende 2015 Fördermittel zur Verfügung gestellt.
Von der Förderung ausgeschlossen sind der Bau von Kleinklär-
anlagen, die für die Neuerschließung von Grundstücken im
Sinne des Baurechts errichtet werden (Hausneubau) sowie der

Bau und die Sanierung von Kleinkläranlagen in Kleingärten und
Freizeitgrundstücken. Der Förderzeitraum geht dem Ende
entgegen und wir möchten daher nochmals allen Grundstücks-
eigentümern, welche nicht an die öffentlichen Abwasseranla-
gen angeschlossen werden können und ihr häusliches
Schmutzwasser noch über „alte Anlagen“ entsorgen, dringend
empfehlen, die gegebenen Fördermöglichkeiten schnellstmög-
lich zu nutzen und nicht bis 2015 zu warten.

Die Mitarbeiter des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung der
Stadt Altenberg stehen Ihnen telefonisch unter der Rufnummer
035056/32274 jederzeit für weitere Auskünfte zur Verfügung.
Auch können sie sich in der Geschäftsstelle auf der Walter-
Richter-Straße 6 in Altenberg beraten lassen, wir haben zudem
diverse Prospekte zur Auswahl vorliegen. 

Ebenso finden sie im Internet unter www.altenberg.de unter
dem Button Rathaus-Wirtschaft-Abwasserentsorgung weiter-
gehende Informationen zum Förderverfahren. 
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Stadt- und Schulbibliothek
informiert:

■ Veranstaltungen:
• 06.11. / 13.11. / 20.11. / 27.11. 2012

jeweils 13.15–14.00 Uhr:
Antolin-Leseförderungsprogramm in
der Grundschule

• 23.11.2012, 09.00 Uhr 
9. Bundesweiter Vorlesetag

Frau Nitzsche liest aus dem Kinderbuch
von Cornelia Funke „Kleiner Werwolf“. Sie
stellt Neuerscheinungen vom Buchmarkt
vor und lädt zum  Literaturquiz ein. Wir
bitten um Anmeldung.

■ Neuerwerbungen:
Belletristik:
• Allende – „Mayas Tagebuch“
• Walser – „Das 13. Kapitel“
• Kaminer – „Onkel Wanja kommt“
• Donna Leon – „Himmlische Juwelen“

Fachbuch:
• Mobbt die Mobber
• Vom Leben der kleinen Leute in Sachsen  

Kinder- und Jugendbuch:
• Reckless – „Lebendige Schatten“, Bd. 2
• Pampa Blues
• Percy Pumpkin 03

Hörbücher / CD 
• Grange – „Herz der Hölle“
• Kerzel – „Opus“
• McFadyen – „Menschenmacher“

DVD 
• Russendisco
• Nathalie küsst
• LOL – Laughing Out Loud
• Spieglein, Spieglein – Die wirklich wahre

Geschichte von Schneewittchen

Spiele/PC, Playstation, Nintendo 3D, Wii
• Just Sing Vol. 3
• Real Heroes Firefighter 3D

I. Nitzsche, Leiterin der Bibliothek

Verschiebung von Terminen für die Restabfallentsorgung
Durch den Wechsel der Entsorgungsunternehmen und die dadurch bedingte Übernahme
der Tourenpläne der früheren Entsorger Kühl und ALBA ist es dem neuen Entsorger
Becker Umweltdienste in einigen Ortsteilen von Altenberg und Glashütte nicht möglich,
die im Abfallkalender ausgedruckten Termine für die Restabfallentsorgung einzuhalten.
Das Unternehmen bittet um Verständnis für die Verlegung der nachfolgend genannten
Termine. Diese Regelung gilt bis zum Jahresende. Ab 2013 greift der von der Fa. Becker
selbst erstellte und im nächsten Abfallkalender ausgewiesene Terminplan.

■ Für die Ortsteile von Altenberg: Bärenstein, Fürstenau, Fürstenwalde, Geising,
Gottgetreu,  Lauenstein, Liebenau, Löwenhain, Müglitz

Verschiebung von auf
Fr 09.11.2012 Mo 12.11.2012
Sa 24.11.2012 Mo 26.11.2012
Fr 07.12.2012 Mo 10.12.2012
Fr 21.12.2012 Sa 22.12.2012

Geschäftsstelle des ZAOE, Tel.: 0351 40404800, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

Der Forstbezirk Bärenfels plant die Bodenschutzkalkung
für die Jahre 2013/14

Der Staatsbetrieb Sachsenforst beabsichtigt in den Jahren 2013/14 im Rahmen der forst-
lichen Bodenschutzkalkung in der Gemeinde Altenberg, besitzübergreifend in den folgen-
den Gemarkungen zu kalken: 
2013: Rehefeld, Schellerhau, Bärenburg
2014: Zinnwald, Geising, Löwenhain, Fürstenau, Lauenstein, Fürstenwalde,

Liebenau, Hermsdorf
Die Ausbringung des Magnesiumkalks in den oben stehenden Gemarkungen ist per
Hubschrauber vorgesehen.
Die Bodenschutzkalkung erfolgt im Freistaat Sachsen besitzübergreifend in allen Waldei-
gentumsarten. Die Finanzierung erfolgt durch die Europäische Union und den Freistaat
Sachsen und ist für die Waldeigentümer kostenfrei. Die Vorbereitung und Durchführung
dieser Maßnahme, übernimmt der Forstbezirk Bärenfels des Staatsbetriebes Sachsen-
forst. In der Zeit vom 15. November  bis 14. Dezember 2012 haben betroffene Waldbe-
sitzer die Möglichkeit der Akteneinsicht. Wenn bis 21. Dezember 2012 keine Ablehnung
erfolgt, gilt dies als Zustimmung zur geplanten Bodenschutzkalkung. Mit der Zustimmung
zur Waldkalkung erteilt der Waldbesitzer dem Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk
Bärenfels den Auftrag, die erforderlichen Genehmigungen in seinem Auftrag einzuholen
sowie notwendige Maßnahmen (z.B. Waldsperrungen) in seinem Auftrag durchzuführen.
Die Emissionen von Schwefel- und Stickstoffverbindungen sind die wesentlichen Verur-
sacher die in den letzten Jahren zu negativen Veränderungen und Beeinträchtigungen des
Trinkwassers und des Waldwachstums geführt haben. Zu den wichtigsten Maßnahmen,
um die negativen Auswirkungen der Schadstoffeinträge in die Wälder abzumildern und die
Abwehrkraft der Waldbestände zu erhöhen, zählt die Waldkalkung.
Bei Fragen zu diesem Thema, wenden Sie sich bitte an den Kalkungsbeauftragten des
Forstbezirkes Bärenfels, Herr Radler (SB WÖNS) unter der Telefonnummer 035052/613 212. 

Zu den nachstehenden Terminen
■ Donnerstag, 22.11.2012 von 14.00 Uhr–16.00 Uhr und
■ Donnerstag, 29.11.2012 von 10.00 Uhr–12.00 Uhr und

14.00 Uhr–16.00 Uhr
besteht für alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Geising
(Grundstückseigentümer der bejagdbaren Flächen) wieder die
Möglichkeit, ihre Jagdpacht für die Jagdjahre

• 01.04.2007 – 31.03.2008 • 01.04.2008 – 31.03.2009
• 01.04.2009 – 31.03.2010 • 01.04.2010 – 31.03.2011
• 01.04.2011 – 31.03.2012 • 01.04.2012 – 31.03.2013

in der Ortsverwaltung Geising (Ansprechpartner Herr Arndt
Voigt) abzuholen.

Grundlage hierzu bilden der Beschluss der Jagdgenossen-
schaftsversammlung zur Verteilung des Reinertrages vom
26.04.2012 und das vorliegende Jagdkataster. Über nachfol-
gende weitere Auszahlungstermine wird jeweils im Altenberger
Boten informiert. Auszahlungen die schon bisher als Überwei-
sung erfolgten, werden wieder automatisch in dieser Form
durchgeführt.

Fischer, Jagdvorsteher

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Geising
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Wir gratulieren unseren Senioren
• Kurort Stadt Altenberg
am 11.11.2012 zum 81. Geburtstag Ursula Köhler
am 14.11.2012 zum 76. Geburtstag Achim Bittner
am 14.11.2012 zum 71. Geburtstag Helmut Hamann
am 14.11.2012 zum 73. Geburtstag Horst Klose
am 15.11.2012 zum 83. Geburtstag Gerhard Kaden
am 16.11.2012 zum 72. Geburtstag Edith Püschel
am 18.11.2012 zum 84. Geburtstag Käthe Mattis
am 18.11.2012 zum 89. Geburtstag Johanna Pollnick
am 23.11.2012 zum 85. Geburtstag Alois Ulbig
am 24.11.2012 zum 76. Geburtstag Isolde Dittrich
am 26.11.2012 zum 85. Geburtstag Ruth Rochlitzer
am 27.11.2012 zum 88. Geburtstag Ursula Braun
am 27.11.2012 zum 83. Geburtstag Werner Kempe
am 27.11.2012 zum 77. Geburtstag Günter Stöcklein
am 28.11.2012 zum 87. Geburtstag Gerda Pätzold
am 29.11.2012 zum 72. Geburtstag Christine Elstner
am 29.11.2012 zum 88. Geburtstag Luise Lorenz
am 30.11.2012 zum 74. Geburtstag Christa Friebel
am 30.11.2012 zum 71. Geburtstag Udo Neubert
am 01.12.2012 zum 72. Geburtstag Edith  Kamprath
am 02.12.2012 zum 83. Geburtstag Käthe Weller
am 05.12.2012 zum 76. Geburtstag Christian Knauthe
am 05.12.2012 zum 77. Geburtstag Edeltraud Schmieder
am 05.12.2012 zum 81. Geburtstag Margarete Venske
am 06.12.2012 zum 72. Geburtstag Marianne Stolze
am 06.12.2012 zum 79. Geburtstag Anton Zörner
am 09.12.2012 zum 81. Geburtstag Egon Kirsten
am 09.12.2012 zum 70. Geburtstag Barbara Roetsch

• OT Bärenfels
am 13.11.2012 zum 85. Geburtstag Lieselotte  Dienel
am 15.11.2012 zum 92. Geburtstag Gertrud Nerlich
am 23.11.2012 zum 76. Geburtstag Sigrid Hellmann
am 23.11.2012 zum 71. Geburtstag Gabriele Wolf
am 01.12.2012 zum 72. Geburtstag Renate Theilen
am 07.12.2012 zum 72. Geburtstag Christian Göhler
am 10.12.2012 zum 72. Geburtstag Margarete Ulbrich

• OT Falkenhain
am 13.11.2012 zum 74. Geburtstag Inge  Börnert
am 01.12.2012 zum 72. Geburtstag Werner Krumpolt
am 03.12.2012 zum 80. Geburtstag Harry Urban

• OT Fürstenau
am 01.12.2012 zum 83. Geburtstag Lilly Böhme
am 02.12.2012 zum 79. Geburtstag Gerold Kadner
am 03.12.2012 zum 83. Geburtstag Ilse Jäpel
am 08.12.2012 zum 72. Geburtstag Günter Streller

• OT Fürstenwalde
am 13.11.2012 zum 77. Geburtstag Manfred Gössel
am 14.11.2012 zum 81. Geburtstag Charlotte Kadner
am 23.11.2012 zum 74. Geburtstag Günter Sommerschuh
am 23.11.2012 zum 74. Geburtstag Uwe Sommerschuh
am 03.12.2012 zum 70. Geburtstag Antje Mühle
am 04.12.2012 zum 78. Geburtstag Annerose Kühnel
am 05.12.2012 zum 75. Geburtstag Annelies  Weibel
am 08.12.2012 zum 77. Geburtstag Manfred  Göpfert

• OT Hirschsprung
am 20.11.2012 zum 72. Geburtstag Siegfried Kröhnert
am 06.12.2012 zum 74. Geburtstag Dieter Aßmus

• OT Kipsdorf
am 11.11.2012 zum 85. Geburtstag Heinz Liebscher
am 13.11.2012 zum 74. Geburtstag Peter Mager
am 23.11.2012 zum 74. Geburtstag Gerda Beer
am 24.11.2012 zum 86. Geburtstag Christa Uhlitzsch
am 25.11.2012 zum 78. Geburtstag Günther Mickan
am 29.11.2012 zum 74. Geburtstag Dietmar Giernoth
am 29.11.2012 zum 73. Geburtstag Freia Haberzettl
am 02.12.2012 zum 75. Geburtstag Ursula Schirotzek
am 03.12.2012 zum 72. Geburtstag Claus Bernhardt

• OT Liebenau
am 13.11.2012 zum 71. Geburtstag Rosemarie Fischer
am 13.11.2012 zum 87. Geburtstag Ilse Frenzel
am 14.11.2012 zum 78. Geburtstag Emil Kühnel
am 17.11.2012 zum 82. Geburtstag Gisela Fischer
am 22.11.2012 zum 76. Geburtstag Ursula Klotzsche
am 23.11.2012 zum 72. Geburtstag Erhard Wolf
am 24.11.2012 zum 76. Geburtstag Renate Wolf
am 27.11.2012 zum 72. Geburtstag Erika Wolf
am 03.12.2012 zum 87. Geburtstag Werner Kühnel
am 08.12.2012 zum 86. Geburtstag Gerdi Mühle
am 10.12.2012 zum 85. Geburtstag Gerda Findeisen
am 10.12.2012 zum 82. Geburtstag Paul Worsch

• OT Löwenhain
am 11.11.2012 zum 72. Geburtstag Monika Dietz
am 20.11.2012 zum 75. Geburtstag Erika Lange

• OT Müglitz
am 22.11.2012 zum 79. Geburtstag Günter Knauthe

• OT Oberbärenburg
am 11.11.2012 zum 79. Geburtstag Rolf Ohndorf
am 03.12.2012 zum 81. Geburtstag Sigrid Sedlaczek

• OT Rehefeld-Zaunhaus
am 01.12.2012 zum 71. Geburtstag Ursula Kern

• OT Schellerhau
am 11.11.2012 zum 71. Geburtstag Gertraud Ulbrich
am 12.11.2012 zum 80. Geburtstag Renate Träber
am 17.11.2012 zum 72. Geburtstag Gertraud Liebschner
am 29.11.2012 zum 75. Geburtstag Horst Schindler
am 10.12.2012 zum 71. Geburtstag Christoph Rotter
am 10.12.2012 zum 95. Geburtstag Edith Willeck

• OT Waldidylle
am 13.11.2012 zum 72. Geburtstag Manfred  Grimmer
am 19.11.2012 zum 73. Geburtstag Volker Sandig
am 22.11.2012 zum 72. Geburtstag Dr. Georg Backhaus
am 05.12.2012 zum 74. Geburtstag Waltraud Richter

• OT Zinnwald-Georgenfeld
am 12.11.2012 zum 75. Geburtstag Heinz Zechel
am 14.11.2012 zum 81. Geburtstag Marianne  Dietze
am 18.11.2012 zum 77. Geburtstag Hellmut  Tietze
am 26.11.2012 zum 93. Geburtstag Hilda Stefan
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Geboren sind: Gestorben sind
Zimmermann, Walter Karlheinz

ST Geising
am 16. September 2012

Heinze, Manfred Klaus
OT Fürstenau
am 16. September 2012 

Behrisch, Annelies Erika
OT Rehefeld-Zaunhaus
am 17. September 2012

Kühnel, Gertha Elsa
ST Bärenstein
am 24. September 2012

Schütze, Johanna Helga
Kurort Stadt Altenberg
am 28. September 2012

Meißner, Otto Erich
OT Fürstenau
am 06. Oktober 2012

• Engelhardt, Amy, ST Lauenstein
am 19. September 2012

• Zimmermann, Nina, ST Bärenstein
am 25. September 2012

• Funke, Tessa, OT Schellerhau
am 29. September 2012

• Zappe, Lillie Brunhilde, ST Geising
am 29. September 2012

Wir gratulieren

Standesamtliche Nachrichten

Geheiratet haben:
Kern, Matthias und Mareike

ST Lauenstein · am 18. September 2012

Dietze, Tino Bernd und Isabel
OT Kipsdorf · am 21. September 2012 

Fischer, Roman und Susann Birgit
OT Liebenau · am 22. September 2012

Pellmann, Manfred Ewald Jörg und Anke Ursula
ST Geising · am 06. Oktober 2012

Gisela und Erich Kretzschmar
Kurort Stadt Altenberg · am 08. September 2012

Sieglinde und Kurt Harzer
Kurort Stadt Altenberg · am 11. Oktober 2012

Goldene Hochzeit feierten

Elfriede und Heinz Günthermann
OT Falkenhain

am 31. Oktober 2012

Diamantene Hochzeit feierten

am 30.11.2012 zum 73. Geburtstag Marie Taube
am 02.12.2012 zum 79. Geburtstag Heinz Seipel
am 05.12.2012 zum 73. Geburtstag Ilse Willweber
am 06.12.2012 zum 70. Geburtstag Monika Schäfer
am 10.12.2012 zum 71. Geburtstag Wolfgang Perner

• ST Bärenstein
am 11.11.2012 zum 86. Geburtstag Alfred Franz
am 12.11.2012 zum 75. Geburtstag Eberhard Richter
am 12.11.2012 zum 81. Geburtstag Gertraud Sommerschuh
am 13.11.2012 zum 82. Geburtstag Dr. Dieter Uhlig
am 13.11.2012 zum 76. Geburtstag Anita Weser
am 14.11.2012 zum 92. Geburtstag Herta Arnold
am 15.11.2012 zum 86. Geburtstag Johanna  Walther
am 15.11.2012 zum 85. Geburtstag Dorothea Weinhold
am 18.11.2012 zum 80. Geburtstag Regine  Zimmermann
am 19.11.2012 zum 81. Geburtstag Edeltraud  Schwenke
am 25.11.2012 zum 82. Geburtstag Gottfried Böhme
am 02.12.2012 zum 73. Geburtstag Dr. Klaus Effmert
am 02.12.2012 zum 83. Geburtstag Ilse  Kohlsche
am 02.12.2012 zum 92. Geburtstag Herta Richter
am 02.12.2012 zum 82. Geburtstag Eberhard Teubner
am 05.12.2012 zum 78. Geburtstag Dieter Adamski
am 09.12.2012 zum 78. Geburtstag Ursula Herpich
am 10.12.2012 zum 90. Geburtstag Dora Schrefeld

• ST Geising
am 12.11.2012 zum 75. Geburtstag Rosemarie Müller
am 15.11.2012 zum 79. Geburtstag Anneliese Mühle
am 16.11.2012 zum 90. Geburtstag Anneliese Behr
am 20.11.2012 zum 73. Geburtstag Werner  Herschel
am 22.11.2012 zum 77. Geburtstag Manfred Lambrecht
am 24.11.2012 zum 83. Geburtstag Margarete Micklisch
am 24.11.2012 zum 83. Geburtstag Ida Nestler
am 25.11.2012 zum 86. Geburtstag Ruth Knauthe
am 30.11.2012 zum 77. Geburtstag Hans Gerhardt
am 05.12.2012 zum 79. Geburtstag Norbert  Barre
am 05.12.2012 zum 72. Geburtstag Anita Kadner
am 07.12.2012 zum 94. Geburtstag Elisabeth Knauthe

• ST Lauenstein
am 14.11.2012 zum 76. Geburtstag Arno  Günzel
am 20.11.2012 zum 71. Geburtstag Peter Günzel
am 20.11.2012 zum 81. Geburtstag Maria Wilczek
am 26.11.2012 zum 70. Geburtstag Renate Trnawatz
am 29.11.2012 zum 81. Geburtstag Roland Aulhorn
am 29.11.2012 zum 73. Geburtstag Siegfried Schwenke
am 01.12.2012 zum 75. Geburtstag Herbert  Klose
am 03.12.2012 zum 77. Geburtstag Kurt Pohlan
am 08.12.2012 zum 78. Geburtstag Irene Heymann
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Aufruf zum
8. Stollenkönig(in)wettbewerb

zum Altenberger Weihnachtsmarkt

Im Rahmen unseres diesjährigen Weihnachtsmarktes in
Altenberg am 3. Adventswochenende (15. und 16.
Dezember 2012) möchten wir den 8. Stollenkönig(in)wett-
bewerb veranstalten.
Dafür suchen wir wieder viele freiwillige „Bäckerinnen“
und „Bäcker“, die Lust und Freude am Backen haben und
ihre Künste unter Beweis stellen wollen!

Das leckere Weihnachtsgebäck wird auch in diesem Jahr
von einer unabhängigen Jury getestet. Dies erfolgt am
Donnerstag, den 13. Dezember 2012.

Die besten Stollenbäckerinnen / die besten Stollenbäcker
in den beiden verschiedenen Kategorien „Hausbäcker“
und „Außerhausbäcker“ werden dann am Samstag,
natürlich mit einem „herrschaftlichen“ Preis, zum 8. „Stol-
lenkönig(in) zu Altenberg“ gekürt. Auch alle „2. Gewinner“
bleiben für ihre Teilnahme nicht unbelohnt!

Alle Interessenten können ihren Test-Stollen
(bitte max. 5 Scheiben) bis spätestens
Mittwoch,  den 12. Dezember 2012 im

Tourist-Info-Büro Altenberg
(09.00 bis 17.00 Uhr) abgeben.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wieder viele Stollen-
bäcker an unserem kleinen Wettbewerb teilnehmen!!

Herzlichst
Ihre Organisatoren des Altenberger Weihnachtsmarktes

Herbstkonzert mit SENTITO

„Nein, das ist wirklich doch zu keck…“
Schloss Lauenstein, Wappensaal

Sonnabend, 10. November 2012, 16:00 Uhr

SENTITO – gefühlt, empfindungsstark, ausdrucksvoll – der
Name ist Programm! Wer etwas gegen graue und einsame
Novembertage unternehmen will, der darf das Herbstkonzert
im Schloss Lauenstein am Sonnabend, 10. November, 16
Uhr keinesfalls verpassen.
„Nein, das ist wirklich doch zu keck…“, so heißt das
Programm, zu dem SENTITO (Dresden) einlädt. Zu hören sind
beliebte Arien und Duette aus Oper, Operette und Musical,
wie z. B. aus „Carmen“ von Georges Bizet, „Die lustige
Witwe“ von Franz Lehar oder auch aus „My fair Lady“ von
Frederick Loewe.
SENTITO, das sind engagierter Künstler, bestehend aus zwei
Sängerinnen, einem Schauspieler und einer Pianistin, die sich
aus Liebe zu Musik und Theater außerhalb ihrer eigentlichen
Verpflichtungen zusammengefunden haben.

Eintritt: 7 Euro / erm. 5 Euro
Kartenvorbestellung unter Tel.: 035054/25402
oder per E-Mail: info@schloss-lauenstein.de

Anzeigen

Das

BEST WESTERN Ahorn Hotel
Stephanshöhe in Schellerhau

sucht freundliche und kommunikative Aushilfskräfte für den
Service, die Küche und die Reinigung, die unsere festen
Mitarbeiter unterstützen.

Vorraussetzungen:
» Freundlichkeit und ein gepflegtes Äußeres
» Gute Umgangsformen
» Flexibilität
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Post oder E-Mail an:

BEST WESTERN Ahorn Hotel Stephanshöhe
Frau Anja Kretschmer | Hauptstraße 83 | 01773 Altenberg/
OT Schellerhau | Tel.: 03 50 52 · 6 05 40 | a.kretschmer@ahorn-hotels.de

„Eberts Hof“ in Höckendorf
Bestellung für Weihnachtsgänse und Enten werden ab sofort
entgegengenommen! 
Bestellungen für frische Flugenten jede Woche bis Mittwoch!
Bestellungen unter: 03 50 55 · 6 13 82
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Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren Altenbergs!
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier
findet am DIENSTAG, den 04. De-
zember 2012, im Knappensaal statt!
Beginn 14.00 Uhr; EINLASS nicht vor
13.30 Uhr!
Es erwartet Sie wie immer ein ab-
wechslungsreiches Programm, viel
Spaß und die Bewirtung durch Familie
Giemsa.

Wir benötigen allerdings auch dieses
Mal wieder Ihre SCHRIFTLICHE Vor-
anmeldungen bis spätestens 23. No-
vember 2012 – in meinem Briefkasten;
im Seniorenklub-Briefkasten oder im
Tourist-Info-Büro Altenberg. (außer
von denen, die mit uns in der Schun-
kelscheune waren!) 

Bärbel Roetsch

13.30 Uhr: Adventskonzert
mit Musikschülern in der Schellerhauer Kirche

14.30 Uhr: Abholung des Riesenstollens
am „Cafe Rotter“ mit dem Ponywagen, Engel und
Bergmann und der Bergmannskapelle aus Freiberg
Stollenanschnitt am Einkaufsmarkt

15.00 Uhr: Weihnachtliche Unterhaltung
mit Jürgen Sager

15.30 Uhr Großer weihnachtlicher Bergaufzug
vom Oberen Gasthof zum Einkaufsmarkt Rümmler mit
dem Knappenverein Altenberg, Bergmannskapelle Freiberg,
Striezelkindern, Engel und Bergmann,
Korbmacher und vielen mehr…

ca.16.30 Uhr Adventstombola
mit vielen schönen Preisen

16.45 Uhr Weihnachtliche Unterhaltung
mit Jürgen Sager

Während der gesamten Zeit des Weihnachtsmarktes:
Vorstellung erzgeb. Handwerkskunst,
Wildschwein vom Grill, Lagerfeuer mit
Knüppelteig backen, kleines Tiergehege

Für das leibliche Wohl sorgen die
Schellerhauer Vereine und
der Einkaufsmarkt Rümmler!

14. Weihnachtlicher
Bergaufzug in Schellerhau

1. Advent – 02.12.2012
ab 13.30 Uhr Weihnachtsmarkt

mit Verkaufsständen am Einkaufsmarkt Rümmler
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Öffentliche Veranstaltung
des Energie-Tisch Altenberg

am 08.11.12
in Dippoldiswalde

Liebe Freunde und Unterstützer des
Energie-Tisch Altenberg e. V., die
Altenberger Solarinitiative lädt Sie
herzlich zu ihrer nächsten Öffentli-
chen Veranstaltung am Donners-
tag, dem 08. November, 19:00 Uhr,
im Ratssaal des Rathauses Dippol-
diswalde ein.
Wir wollen dieses Mal informieren
und diskutieren zum spannenden
Thema: „Erstes bezahlbares ener-
gieautarkes Haus Deutschlands
auf dem Markt“.

Die Energiewende erfordert eine
deutliche Senkung des Energiever-
brauches im Gebäudebereich.
Deshalb wird auf vielfältige Weise
versucht, Energiesparhäuser zu
entwickeln. Wir haben schon viel
über Passivhäuser, Sonnenhäuser
und Energieplushäuser diskutiert
und gelesen. Aber mit dem in
diesem Jahr in den Medien vorge-
stellten energieautarken Haus in
Lehrte bei Hannover wurde nunmehr
aus einer Vision Wirklichkeit. Das
Haus besitzt keinen Strom- und
Gasanschluss, verbraucht kein Öl
und ist dennoch vollständig mit
Strom und Wärme versorgt. Dies
wurde durch aktive
Sonnenenergienutzung zur Strom-
und Wärmeerzeugung in Verbin-
dung mit innovativer Speichertech-
nik und intelligenter Regelung
möglich.
Der mehrfache Solarpreisträger und
Mitentwickler und Projektleiter des
Hauses, Professor Leukefeld aus
Freiberg, stellt uns das Konzept
dieses Hauses in der Veranstaltung
vor.
Alle Mitglieder, Freunde, Unterstüt-
zer des Energie-Tisch Altenberg
e. V.  sowie Interessenten laden wir
zu dieser öffentlichen und kosten-
freien Veranstaltung herzlich ein. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme und
das gemeinsame Gespräch!

Dietrich Papsch
Vorsitzender Energie-Tisch
Altenberg e. V.

Rückblick

Rückblick auf das Drachenfest in Schellerhau

Wir möchten die Gelegenheit nutzen um
uns bei allen Sponsoren für die großzügige
Unterstützung, finanzieller sowie materiel-
ler Art, zu unseren Heimat und Schützen-
fest 2012 ganz herzlich zu bedanken. Ein
Dankeschön gilt auch den Vereinen, den
Einwohnern und freiwilligen Helfern, sowie
den ortansässigen Firmen, die das Fest in
Vorbereitung und beim Aufbau unterstützt
haben. Nicht zu vergessen sind die Musi-
ker, Schausteller und die Getränke- und
Speisehändler die für das leibliche Wohl
gesorgt haben. 

Nur durch diese gute Zusammenarbeit
konnten wir so ein schönes Fest feiern.
Dafür möchten sich der Heimatverein e.V.
Liebenau nochmals bei allem Beteiligten
ganz herzlich  bedanken.

Mit freundlichen Grüßen
Heimatverein e.V. Liebenau

Ein herzliches Dankeschön anlässlich unseres
Heimat- und Schützenfestes in Liebenau 2012

In diesem Jahr wurde unser Drachenfest bei
schönstem Herbstwetter am 6. Oktober am
Landweg durchgeführt. Bei Windstärke 6 war
es aber nicht ganz einfach. Die leichten
Drachen hatten kaum eine Chance. Es waren
kompakte Drachen gefragt. Besonders
große Drachen wurden von Gästen aus dem
Vogtland und Brandenburg mitgebracht. Sie
waren extra zu unserem Fest angereist. Es
war wieder ein schöner Nachmittag für die
ganze Familie. Bedanken möchten wir uns
ganz herzlich bei allen Sponsoren. Es konn-
ten wieder schöne Preise überreicht werden.
Karten für  Minigolf, die Sommerrodelbahn,
für das Bad im Raupennest in Altenberg,
gemütliches Kaffee trinken bei Rotter’s und

viele kleine Sachpreise standen zur Verfü-
gung. Ein herzliches Dankeschön an Fam.
Kempe, Steffen Rotter und die Schellerhau-
er Feuerwehr für das Mitwirken.
K. Ulbrich

Familiensamstag beim DKSB in Dippoldiswalde

Am Samstag, dem 01. Dezember 2012 findet im Familienzentrum des Deutschen
Kinderschutzbundes KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. in der Zeit von
14.00 bis 17.00 Uhr der inzwischen traditionelle Familiensamstag im Advent statt. 

Eingeladen sind Kinder mit Ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern und Freunden. Gemein-
sam werden kleine Weihnachtsbasteleien anfertigt, gespielt und gesungen, Musik gehört
und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Außerdem wird unser Kinderkram-Laden
zusätzlich während dieses nachmittags geöffnet sein. Dort werden für Familien gebrauchte
Kinderkleidung von Größe 50 bis 170, Spielzeug, Bücher, Kinderwagen, Schulranzen und
vieles mehr für den kleinen Geldbeutel angeboten. Hereinschauen lohnt sich auf alle Fälle!

■ Anschrift:
Deutscher Kinderschutzbund KV Sächsische Schweiz- Osterzgebirge e.V., Weißeritzstr. 30,
01744 Dippoldiswalde, Tel.: 03504-600 960, www.kinderschutzbund-soe.de
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Altmarkt 1 · 01778 Altenberg ST Geising · Tel. 03 50 56/3 50 07
geöffnet: Montag–Freitag 9.00–18.00 und Samstag 9.00–12.00 Uhr

von mollig-warmen

Winterstiefeln bis

zur dicken Bommel-

Mütze für groß und

klein!

Spezialitäten-Bäckerei
Bahnhofplatz 3 | 01778 Altenberg

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen
wir, dass Sie sich einfangen lassen vom Zauber der

Weihnachtszeit, damit das wirklich Wichtige im Leben 
deutlich wird, dass Sie nie Zufriedenheit und Optimismus

verlieren und Ihre Gesundheit erhalten.

Ihre Spezialitäten-Bäckerei am Bahnhof Nestler – Geising

Fleischerei Steffen Büttner
Party- und Plattenservice
Telefon/Fax: 03 50 56 · 3 17 70

fachlich 
frisch 
freundlich

Hauptstraße 30 | Altenberg/OT Geising
Mo. 9.00–18.00 Uhr 
Di.–Fr. 8.00–18.00 Uhr 
Sa. 8.00–11.00 Uhr

Markt 6 | Altenberg/OT Bärenstein
Do. 8.00–12.30 u. 14.30–17.00 Uhr
Fr 8.00–12.30 u. 14.30–17.30 Uhr
Sa. 8.00–10.00 Uhr

Denken Sie jetzt schon an Ihren Weihnachtsbraten! Gern nehmen wir 
Ihre Bestellung von Gans, Ente, Kaninchen und Wild entgegen.

Genießen Sie zum Weihnachtsmarkt an unserem
Stand leckere Bratwürste und Glühwein!

Zum Start in eine sportliche Wintersaison
sind wir bereits voll und ganz auf Winter 
eingestellt und bieten Ihnen:

» Rocker Ski – durch die neuartige Technologie 
erleben Sie fantastischen Fahrspaß

» Kinderski-Tauschsystem 
1x kaufen und bis zu 4x tauschen.

» Sicher im Schnee!
Ski- und Snowboardservice, IAS-Einstellung

» Aktuelle Rocker- und Race-Ski für 
Ihren Skiurlaub bequem mieten.

» Alles für eine tolle Langlaufsaison, jetzt Setangebote nutzen!
» 20. Skibörse zum Weihnachtsmarkt am 1. und 2. Dezember 2012

Außerdem erwartet Sie die aktuelle Winterkollektion, persönliche
Beratung und Wintersportkompetenz inklusive.

... mit uns kommen
Sie gut durch den

Winter!
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Rückblick

Am Montag, dem 8.10.2012 fand, wie zu Beginn jedes Schuljahres,
ein Sporttag an unserer Schule statt. Dieser lief aber nun schon
zum zweiten Mal in einer ganz anderen Form ab. Alle Kinder trafen
sich 7.30 Uhr auf dem Schulhof. Von dem recht kalten und feuch-
ten Herbstwetter ließen wir uns nicht abhalten, denn wie heißt ein
altes Sprichwort? : „ Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlecht
angezogene Leute.“ Nach einer kurzen Begrüßung und Popgym-
nastik mit Musik, machten sich acht Gruppen zu einem Gelände-
Orientierungslauf auf den Weg. In jeder Gruppe waren Schüler von
der 1. bis zur 4. Klasse. Die Kinder lernen, sich auf einer Gelände-
karte zu orientieren und sich in ihrer näheren Umgebung zurecht-
zufinden. Im letzten Schuljahr hatten wir uns dazu das Gelände
rund um die Galgenteiche gewählt, nun waren wir im Waldgebiet
Richtung Zinnwald unterwegs. Jede Gruppe musste acht Orientie-
rungspunkte anlaufen, an denen verschiedene Aufgaben zu erfül-
len waren. Es ging nicht darum die besten Sportler zu ermitteln,
sondern es kam auf Geschicklichkeit, gegenseitige Hilfe und
Teamgeist an. Eine Wackelleiter und Stange hochklettern, Holz
umstapeln, ein Crosslauf,  eine Hindernisstaffel,  Zapfenzielwerfen,
Reifenwechsel, Laserschießen, Balancieren auf einem Baum-
stamm und ein Hütchenlauf mit verschiedenen Aufgaben waren
die Stationen, die es an der Strecke zu bewältigen gab. Alle Kinder
und Erwachsenen hatten viel Spaß. Schon am nächsten Tag
erfolgte eine große Auswertung an der Wandzeitung in der Schule.
Alle Kinder konnten sich informieren, wie ihre Gruppe an den
einzelnen Stationen abgeschnitten hat. Gesamtsieger wurde in
diesem Jahr die Gruppe 7. An dieser Stelle möchten wir uns bei
allen Eltern und Großeltern recht herzlich bedanken, die als fleißige
Helfer an den Stationen tätig waren.

A.  Ziegert und F. Kadner 
Sportlehrer der GS Altenberg 

Seit nunmehr 21 Jahren besuchen wir uns
gegenseitig, wir, das sind Mitglieder des
Heimat- und Verkehrsvereins Lauenstein am
Ith e. V. und des Fremdenverkehrsvereins
Lauenstein e. V.
Nach dem wir im vergangenem Jahr unser
20 jähriges Begegnungs-Jubiläum feiern
konnten, machten wir uns auch in diesem
Jahr auf den Weg nach Niedersachsen um
unsere Partnerschaft erneut zu bekräftigen.
An vier Tagen erwartete uns auch diesmal
ein abwechslungsreiches und interessantes
Programm. Schon auf der Hinfahrt vorbei
am Harz, besuchten wir die wunderschöne
Stadt Goslar. Am zweiten Tag stand ein
Besuch in der Rothkirch- Puppen- Manufak-
tur auf dem Programm, hier überzeugten wir
uns von den vielfältigen Arbeiten eines
Puppenmachers. Anschließend ging unsere
Fahrt in die Rattenfänger Stadt Hameln. Das
sanierte und neu gestaltete Museum im
Rattenfänger Haus begeisterte uns alle.
Eindrucksvoll zeigt das Museum die Zeit von
der Gründung der Stadt bis heute.
Interessant fand ich die wohl modernste
Aufführung der Rattenfänger Sage die es
jemals gegeben hat. Am Sonntag standen

Ein Schulsporttag an der Grundschule Altenberg

Lauensteiner treffen Lauensteiner
Vereinspartnerschaft zwischen Lauenstein am Ith und Lauenstein in Sachsen

nochmal zwei Ereignisse auf dem Programm.
Vormittags führen wir nach Bodenwerden
und wandelten auf den Spuren von Baron
Hieronymus von Münchhausen. Nach dem
erfrischenden Vortrag im Münchhausenhaus
konnte man Wahrheit und Erdachtes kaum
noch unterscheiden! Anschließend ging die
Fahrt ins Schloss Hämelschenburg um das
Glanzstück der Weserrenaissance zu besich-
tigen. Schon von weitem konnten wir die
beeindruckende Kulisse des Schlosses
sehen.
Die unvergesslichen Vereinsabende tragen
bei solchen Reisen immer wieder dazu bei,
die langjährige Freundschaft zu erhalten.
Immer wieder vergehen die Tage wie im Flug
und der Abschied kommt.
Auf der Rückreise besuchten wir das beein-
druckende Denkmal auf dem Kyffhäuser.
Allen Reisenden bleibt der diesjährige
Besuch wie immer in bester Erinnerung. Wir
bedanken uns bei den Organisatoren und
Mitreisenden und werden uns bemühen, im
kommenden Jahr unseren Gästen aus
Lauenstein am Ith ein ebenso guter Gastge-
ber zu sein.
Fremdenverkehrsverein Lauenstein e. V. Schloss Hämelschenburg Fotos: S. Rinke

Rothkirchpuppenmanufaktor
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Am 13. und 14. Oktober war es wieder
soweit – zum vierzehnten Mal gastierten
rasante Husky-Gespanne im wunderschön
gelegenen Oberbärenburg, um sich auf die
bevorstehende Wintersaison vorzubereiten.
Die nahezu idealen Trainingsbedingungen
im Oberbärenburger Tellkoppengebiet
werden von den Mushern – das sind die
Schlittenhundeführer – sehr gern genutzt,
so dass der „Freundeskreis Kurort Ober-
bärenburg e.V.“ als Veranstalter auch in
diesem Jahr wieder zwölf Gespanne mit je
bis zu acht Hunden zur zweitägigen Veran-
staltung begrüßen konnte.
Doch nicht nur die von Dynamik und Aus-
dauer gekennzeichneten eigentlichen Trai-
ningsläufe sondern auch das von einer
besonderen Atmosphäre geprägte Camp
der Hundesportler war den zahlreich er-
schienenen Zuschauern einen Besuch wert.
Und so konnte man auf dem Kur- und
Konzertplatz am Fuße des Aussichtsturmes
an beiden Tagen aufgeregtes Hundegebell
und das geschäftige Treiben rund um die
Startvorbereitungen erleben.
Bei herrlichem Herbstwetter, angenehmen
Temperaturen und interessanten Einblicken
erlebten die Besucher aus nah und fern die
ganze Faszination dieses außergewöhnli-
chen Sportes, aufgelockert durch eine
abwechslungsreiche und gelegentlich mit
einem Augenzwinkern versehene Moderati-
on. Wissenswertes über diese attraktive
Sportart war hierbei ebenso zu erfahren wie

Schlittenhunde erobern Oberbärenburg
Tschechisch-deutsche Schlittenhunde-Trainingsläufe als Saisonauftakt

ausführliche Informationen rund um das
Leben, die Haltung und das Wesen der
Schlittenhunde. Ein „Musherabend“ am
Lagerfeuer mit interessanten Gesprächen
und lustigen Anekdoten rundete das Ge-
schehen rund um die Oberbärenburger
Trainingsläufe ab und war gleichzeitig
Ausdruck der in den letzten Jahren entstan-
denen freundschaftlichen Beziehungen
zwischen den Teilnehmern aus Tschechien
und Deutschland.
Der „Freundeskreis Kurort Oberbärenburg
e.V.“ dankt insbesondere auch im Namen
der Hundesportler den an der Organisation

und Durchführung beteiligten ehrenamtli-
chen Helfern sowie der Stadt Altenberg und
dem Freistaat Sachsen für die geleistete
Unterstützung.
Der Verein und die Musher-Familien freuen
sich bereits heute auf ein Wiedersehen im
Staatlich anerkannten Erholungsort Ober-
bärenburg im Oktober 2013 – genau dann,
wenn die Schlittenhunde wieder Ober-
bärenburg und die Herzen der Zuschauer
erobern.

Martin Hentschel,
Freundeskreis Kurort Oberbärenburg e.V.

Am 20. Oktober 2012 luden die Saunafreunde Lauenstein zum Tag
der offenen Tür ein. Mit Kaffee, Kuchen und einem Begrüßungsge-
tränk wurden die Besucher empfangen. Nachdem im vergange-
nem Sommer die Sauna eine Frischkur erhalten hat, übrigens alle
Arbeiten wurden in Eigeninitiative und kostenfrei von den Sauna-
freunden durchgeführt, wollten die Saunabesucher das Werk

Tag der offenen Tür in der Sauna Lauenstein

einem interessierten Publikum präsentieren. Dabei konnten sich
die Gäste die Saunaräume ansehen, dies alles immer in der Hoff-
nung, dass dadurch neue Saunabesucher gewonnen werden
können. Der Weiterbetrieb der kleinen Einrichtung ist nur möglich,
wenn immer genügend Besucher kommen, damit Einnahmen und
Ausgaben sich die Waage halten. Wir laden auch weiterhin alle
Einwohner ein, unsere Sauna zu besuchen, und freuen uns über
jeden Gast. 
Die Stadt Altenberg vermietet die Sauna kostenfrei an den Ort-
schaftsrat Lauenstein, dieser hat im Jahr 2007 die Betreibung
übernommen. Allen Helfern und Sponsoren hier an dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr (Damensauna)
Donnerstag 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr (Familiensauna)
Freitag 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr (Familiensauna)

Eintrittspreis für einen Saunabesuch:
Erwachsene 5,00 Euro
Kinder 2,50 Euro

Ortschaftsrat Lauenstein
Foto: Bernd Hübler
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Am 23. September fand der alljährliche Familientag im Waldschul-
heim „Wahlsmühle“ im Pöbeltal statt. Einer der Programmpunkte
waren zwei Aufführungen im Waldtheater, ausgeführt durch die
Klasse 3 a der Grundschule Altenberg. Die Klasse 3 a  besucht
bereits seit der Einschulung mehrmals jährlich die Waldschule,
befasst sich mit Pflanzen, Tieren und dem Basteln mit Naturmate-
rialien. Jedes Mal spannend und eine lehrreiche Alternative zum
Schulalltag! Langfristig kam die Anfrage vom Leiter der Waldschu-
le, Herrn Rudolph, ob die Klasse in diesem Jahr die Aufführung im
Waldtheater übernehmen würde. Dazu waren die Schüler gerne
bereit. Im Elternrat wurde das Stück „Als die Tiere den Wald
verließen“ als geeignet befunden. Bedingt durch die Hochwasser-
schutzmaßnahmen in den Tälern unserer Heimat gab es durchaus
einen kritischen Bezug zur Realität. Mit gebastelten Tiermasken
präsentierten 16 Schüler Fuchs, Dachs, Eule und Co. im Bestre-
ben, eine neue Heimat zu finden. Monatelanges üben zahlte sich
aus. Unterhaltsam und gut vorbereitet zeigten die Kinder zwei
gelungene Vorstellungen, die das Publikum aller Altersstufen
begeisterte. Ein großes Dankeschön geht an die Schüler, an den
Klassenleiter Herrn Kadner, die Referendarin Frau Leixenring und
an die Mitglieder des Elternrates, die alle mit den Vorbereitungen
beschäftigt waren und so zum Gelingen beitrugen. 
An dieser Stelle soll aber auch erwähnt werden, dass der Familien-
tag in der Wahlsmühle eine großartige Veranstaltung war. Bei herr-
lichem herbstlich-kühlem Wetter konnten sich die unzähligen
Besucher über das Forstwesen vergangener Zeiten bis zum heuti-
gen modernen Beruf informieren. Holzsägearbeiten und eine Pilz-
beratung, Ameisen und Schmetterlingen auf der Spur, Basteln mit
Naturmaterialien und Bogenschießen waren nur einige der Ange-

Familientag im Waldschulheim Wahlsmühle –
Schüler der Grundschule Altenberg spielten Theater

bote, die Jung und Alt begeisterten. An dieser Stelle geht - sicher-
lich im Namen vieler Besucher - ein herzliches Dankeschön an den
Forstbezirk Bärenfels für die hervorragende Organisation und die
vielfältigen Darbietungen. 

Manjana Eberth-Fromm, Elternsprecherin der Klasse 3 a

Hinweis: Das Stück „Als die Tiere den Wald verließen“ wird von
der Klasse 3 a zum Altenberger Weihnachtsmarkt am 15. Dezem-
ber in der Grundschule ein weiteres Mal aufgeführt. Die Schüler
freuen sich schon jetzt auf viele Besucher.

Anlässlich zum diesjährigen Winzerfest, an
dem die Winzergenossenschaft Auggen ihr
90jähriges Jubiläum gefeiert hat, reiste eine
kleine Delegation des Schellerhauer
Ortschaftsrates Mitte September nach
Auggen ins Breisgauer Land. 
Herr Rümmler und Frau Siegismund
wurden zur Festveranstaltung herzlich
empfangen und übergaben als Jubiläums-
geschenk die Räucherholzfigur - „Semmel-
milda“, verbunden mit den freundschaftli-
chen Grüßen des Ortschaftsrates und der
Schellerhauer Vereine. Gesellige Stunden
bei bestem Auggener Weinen und viele
herzliche Gespräche ließen die zwei Tage
wieder mal als unvergesslich empfinden.

Unsere 22-jährige Freundschaft mit der
Gemeinde Auggen hätte der Ortschaftsrat
Schellerhau nach so vielen Jahren gern
auch mit einer Urkunde beiderseitig mani-
festiert. Den Beschluss dazu hat der
Ortschaftsrat im Sommer gefasst.
Herr Rümmler wurde vom Ortschaftsrat
beauftragt, unseren Wunsch dem Bürger-
meister der Gemeinde Auggen, Herrn Fritz
Deutschmann mit der Bitte vorzutragen,
dass doch auch der Auggener Gemeinde-
rat ebenfalls den Beschluss zu Beurkun-
dung der Partnerschaft fassen möge.
Bürgermeister Deutschmann sieht aber
momentan in der Sache kein Handlungs-
bedarf und würde gern diese beiderseitige

Beziehung in dem unverbindlichen Status
belassen, der vornehmlich von privaten
Kontakten zwischen Auggener und Schel-
lerhauer Bürgern getragen werden sollte. 
So werden wir wie immer und auch in
Zukunft den Auggener Wein in aller
Freundschaft auch ohne Urkunde zur Städ-
tepartnerschaft gemeinsam genießen.

Ein herzliches Dankeschön an Ingo Rümm-
ler und Siegrid Siegismund, die in diesem
Jahr unseren Ort zum Winzerfest würdig
vertreten haben.

Friedemann Trittmacher,
Ortsvorsteher Schellerhau 

Schellerhau und Auggen verbindet eine 22 jährige Freundschaft

Anzeigen
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14. Säge- und Wertholzsubmission

In der 4. Kalenderwoche 2013 findet die nunmehr 14. Säge und Wertholzsubmission in
der Dresdner Heide statt. Dabei wird allen Waldbesitzern die Möglichkeit geboten, hoch-
wertiges Holz ausgewählter Baumarten einer Vielzahl von Furnier- und Sägeholzkäufern
zu präsentieren und entsprechend hohe Erlöse zu erzielen. Bei der letzten Submission
wurden 1.370 Festmeter Holz mit einem Durchschnittspreis von 272 Euro je Festmeter
Wertholz vermarktet. Dabei beteiligten sich über 100 private und körperschaftliche Wald-
besitzer, während 40 Unternehmen aus dem In- und Ausland als Bieter auftraten.
Auch für 2013 wird mit einer starken Nachfrage nach  Hölzern der Baumarten Stiel- und
Traubeneiche, Lärche, sowie Bergahorn gerechnet. Aber auch qualitativ hochwertige
Fichtenstämme mit entsprechender Dimension können ansprechende Preise erzielen. Die
Nachfrage nach Rotbuche, Gemeiner Esche, Kiefer und Birke war in den vergangenen
Jahren eher gering.
Interessierte Waldbesitzer melden Ihre Holzmengen bis spätestens Ende November 2012
beim Forstbezirk Bärenfels. 
Generell ist der Zeitpunkt des Holzeinschlages wichtig. Es sollte erst nach dem Laubfall
mit dem Einschlag begonnen werden, weil ansonsten wertmindernde Verfärbungen
auftreten (Flecken, Grünfärbung auf dem Furnier usw.). Das heißt, dass die Zeitplanung
(Einschlag, kurzfristige Rückung und schneller Abtransport) wichtig ist, um die Anlieferung
auf den Platz in der vorgeschriebenen Zeit realisieren zu können.
Auskünfte zu den Qualitätsanforderungen und Vermarktungsmöglichkeiten der einzelnen
Baumarten, sowie zum genauen Ablauf der Submission gibt Ihnen der Ansprechpartner
des Forstbezirkes Bärenfels, Herr Stachowiak (SB Privat- und Körperschaftswald) unter
der Telefonnummer 035 052 / 613 211.

Kreissportbund Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e.V. informiert:

Anleitungen der Vereine 2012

Traditionell zum Jahresende finden wieder
die Anleitungen des Kreissportbundes für
die Vereinsvorsitzenden der Mitgliedsverei-
ne statt. Um die Teilnahme aller Vereine zu
gewährleisten, geben wir bereits jetzt die
Termine bekannt.
Alle Vereine erhalten noch eine persönliche
Einladung mit Bekanntgabe der Tagesord-
nung. So wird es unter anderem Informatio-
nen zur Sportförderung des LSBS und des
KSB 2013, zur Bestandserhebung 2013,
zur Aus - und Fortbildung und zu Veranstal-
tungsangeboten des KSB für 2013 geben. 

■ 26. 11. in Dippoldiswalde,
„Glückauf“-Gymnasium

■ 03. 12. in Altenberg, EuroPark
Beginn ist jeweils 18.00 Uhr

(WoVo)

Zum Jahresende 2012 dankt
der DRK-Blutspendedienst 

allen treuen Spendern
Das Jahr 2012 eilt in großen Schritten
seinem Ende entgegen. Vielen erkrankten
und verunfallten Menschen konnten die
unzähligen Spenden unserer treuen Bluts-
pender helfen, 
um diese besinnlichen Tage zusammen mit
ihren Familien genießen zu können. Doch
auch während der bevorstehenden Feierta-
ge werden weiterhin Blutkonserven in gro-
ßer Zahl benötigt, um Familien von Kranken
und Verletzten neue Hoffnung zu schenken.
Deshalb nutzen Sie bitte die nächste Gele-
genheit und kommen zur Blutspendeaktion.
Noch bis Ende des Jahres erhalten alle
Blutspender wieder unseren DRK-Streifen-
kalender.
Nochmals sagt der DRK-Blutspendedienst
allen uneigennützigen Blutspendern herzli-
chen Dank und wünscht schöne Feiertage
und ein glückliches und gesundes neues
Jahr!
Bitte halten Sie uns auch 2013 die Treue!
Und natürlich freuen wir uns, auch mutige
und hilfsbereite Neuspender zwischen 18
und 65 Jahren auf unseren Blutspendeter-
minen begrüßen zu dürfen!

Ihr DRK-Blutspendedienst

■ Die nächste Möglichkeit zur Bluts-
pende besteht: am Mittwoch, dem
19.12.2012, zwischen 15.30 und 18.30
Uhr in der Schule Hermsdorf, Schul-
weg 3 

„Sachsen 50+ – Mit Sicherheit ins Netz“
Machen auch Sie sich fit für’s Internet!

Egal ob im Privat- oder Berufsleben, ohne den Computer geht heutzutage fast gar nichts
mehr. Auch das Internet ist aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken, denn es ist
zentrales Informations- und Kommunikationsmedium. Nie war es einfacher für die
Menschen, so schnell und umfassend an Informationen zu gelangen. Aber: Der Umgang
mit Computer und Internet will gelernt sein! 
Mit der Initiative „Sachsen 50+ – Mit Sicherheit ins Netz“ unterstützen der Freistaat
Sachsen und die Europäische Union Ihren persönlichen Weg ins Netz!  
Die GSQ Gesellschaft für Strukturentwicklung und Qualifizierung Freiberg mbH als Träger
des Projektes „Mitten in Sachsen – Fit im Internet“ bietet in engem Zusammenwirken mit
dem ILE- Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“, dem Regionalmanagement
LEADER-Region Klosterbezirk Altzella und regionalen Bildungsträgern ab Dezember 2012
bis Februar 2014 in Ihrer Umgebung Computerkurse an. Diese sind konzipiert für erwerbs-
fähige Frauen und Männer, die noch keine oder nur wenige Kenntnisse im Umgang mit
Computer und Internet haben, oder ihre Fähigkeiten auffrischen oder erweitern möchten.
Die Kurse richten sich vor allem an Personen über 50 Jahre, für Jüngere sind begrenzt
Plätze vorhanden. In verschiedenen Lernmodulen haben Sie die Möglichkeit den Umgang
mit dem Internet schrittweise zu erlernen oder zu vertiefen, wobei die erfahrenen EDV-
DozentInnen individuell auf Ihre Bedürfnisse und Wünsche eingehen und die Kursinhalte
an Ihren Bedarf anpassen. Der Kursplan enthält unter anderem folgende Themenbereiche:
Umgang mit üblicher Anwendungssoftware (Erstellung von Dokumenten, Präsentationen,
Tabellenkalkulation, Textverarbeitung), Datenverwaltung, Nutzung der Informationsquelle
Internet („Browsen“, „Surfen“, „Googeln“), Stellensuche und Online-Bewerbung, Kommu-
nikation im Internet (Email-Versand, Internet-Telefonie, soziale Netzwerke), Online-Shop-
ping. Die 20 bis 30-stündigen Kurse finden in verschiedenen Gemeinden auch in Ihrer
Nähe statt. Vor Ort stehen Ihnen Computerarbeitsplätze zur Verfügung. 

Teilnahmegebühr: 1.–20. Stunde kostenfrei | 20.–30. Stunde 1Euro/Stunde
Sie haben Interesse? Dann kommen Sie zu einer unserer Auftaktveranstaltungen, 

informieren Sie sich und melden sich vor Ort für einen Kurs an!

15.11.2012, 16:30 Uhr: Dippoldiswalde | Ratssaal | Markt 2 | 01744 Dippoldiswalde

Oder melden Sie sich telefonisch bei: GSQ Gesellschaft für Strukturentwicklung und
Qualifizierung Freiberg mbH, Halsbrücker Str. 34, 09599 Freiberg, Kontakt: Projektkoor-
dinatorin Frau Lisa Berner, Tel.: 03731/7980111, Fax: 03731/7980199, Mobil:
0172/3497911, Email: fit-ins-netz@gsq-freiberg.de 



C
M
Y
K

07. November 2012ALTENBERGER BOTE

18

Informationen

■ Gottesdienste im Gemeindegebiet (1)

11. November – Drittletzter So. im Kirchenjahr
09.00 Uhr Altenberg, Johnsbach, Liebenau (Kirchweih)
10.30 Uhr Geising, Oberbärenburg
17.00 Uhr Altenberg, Bärenstein, Geising, Liebenau

(jeweils Martinsfest)

18. November – Vorletzter So. im Kirchenjahr
09.00 Uhr Fürstenwalde, Schellerhau 
10.30 Uhr Geising, Zinnwald

21. November – Buß- und Bettag
09.30 Uhr Altenberg (regionaler ökumenischer Gottesdienst)

25. November – Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Fürstenwalde, Johnsbach, Liebenau, Schellerhau
10.30 Uhr Altenberg, Bärenstein, Geising, Lauenstein
14.00 Uhr Fürstenau

2. Dezember – 1. Advent
09.00 Uhr Altenberg, Johnsbach, Liebenau
10.30 Uhr Bärenstein, Fürstenau, Oberbärenburg

(1) – Es sind hier nur die Gottesdienste aufgeführt, die das Gemein-
degebiet der Stadt Altenberg mit ihren Ortsteilen betreffen. Die
Kirchspiele Dippoldiswalde (betrifft Kipsdorf) sowie Glashütte
(betrifft Bärenstein, Falkenhain, Johnsbach) liegen zu einem Groß-
teil außerhalb des kommunalen Gemeindegebietes von Altenberg.
Es finden also weitere Gottesdienste im jeweiligen Kirchspiel statt,
die hier nicht aufgeführt werden.

■ Adventskonzert
Samstag, 1. Dezember,  17.00 Uhr
in der Kapelle Oberbärenburg 

mit der Kleinen Stadtkapelle Dresden
Eintritt frei – Spende erbeten!

■ Musikalische Vesper
Sonnabend, 1. Dezember, 17.00 Uhr in der Kirche Geising

Kinderchöre, Flötenkreis und Orgel
Leitung: Matthias Grahl

■ Adventskonzert
Sonntag, 2. Dezember,  13.30 Uhr in der Kirche Schellerhau 

Konzert der Schellerhauer Musikschüler
Eintritt frei – Spende erbeten!
■ Kontakt zu den Ev.-Luth. Kirchgemeinden/Kirchspielen:
• Pfarramt Altenberg (für Altenberg, Zinnwald, Schellerhau,

Oberbärenburg) 
Dippoldiswalder Str. 6, Altenberg, Tel.: 035056-32388,
pfarramt@kirche-altenberg.de,
Pfarrerin S. Hacker (035056-395010)

• Pfarramt Geising (Geising, Fürstenwalde, Fürstenau,
Lauenstein, Liebenau) 
Hauptstr. 26, Geising, Tel.: 035056-31856, kg.geising@evlks.de
Pfarrer/in M. u. F. Lüdeking (035056-31856)

Kirchennachrichten

Informationen der Ev.-Luth. Kirchgemeinden rund um den Geisingberg

Katholische Pfarrei „St. Georg“ Heidenau-Zinnwald

• Pfarramt Glashütte (Bärenstein, Falkenhain, Johnsbach) 
Markt 6, Glashütte, Tel. 035053-32957,
ksp.glashuette@evlks.de, Pfarrer T. Günther (035053-30328)

• Pfarramt Schmiedeberg (für Kipsdorf) 
Altenberger Str. 28, Schmiedeberg - Tel.: 035052-67461
Pfarrer J. Lorenz  (035052-67745)

32.  Sonntag im Jahreskreis, 10./11.11. 2012
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Glashütte (Samstag, 10.11.)
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Zinnwald
17.00 Uhr ökumenische St. Martinsfeier in Altenberg

33. Sonntag im Jahreskreis, 17./18.11. 2012 
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Zinnwald (Samstag, 17.11.)
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Glashütte

Hochfest Christkönig, 24./25.11. 2012
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Glashütte (Samstag, 24.11.)
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Zinnwald

■ Ansprechpartner in unserer Pfarrei:
• Katholische Pfarrei „St. Georg“ Heidenau-Zinnwald

Pfarrer Peter Opitz, Fröbelstr. 5, 01809 Heidenau
Tel.: 03529/515513
Sprechzeiten im Pfarrbüro: jeden Mittwoch 16:00-18:00 Uhr
E-Mail: st.georg@canaletto.net, www.georgs-kirche.de

• Katholisches Pfarramt Geising
Pfarrer i.R. Christoph Birkner,
Enge Gasse 12, 01778 Geising, Tel.: 035056/35401

• Gemeindereferentin Beate Thielemann
Goethestr. 20, 01773 Altenberg, Tel.: 035056/179763

Anzeigen
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Informationen

Nicht nur für die Pflegedienste, sondern
auch für Angehörige und Pflegebedürftige
bringt das PNG viel, viel Neues – einiges ist
gut gedacht und gut gemeint, in jedem Fall
aber völlig neu. Ob sich nun aktivierende
Pflege und menschliche Zuwendung durch
Zeitpflege erreichen lassen,  bleibt ein
Geheimnis. 

Die Pflege muss künftig nach Pauschalen und nach Zeit abgerechnet werden

Pflegereform – Was ändert sich 2013 in
der ambulanten Pflege?
Seit dem Sommer 2012 sind bei den
Beschäftigten der Pflegebranche die drei
Buchstaben „P“, „N“ und „G“  in aller Mun-
de. Damit sprechen sie vom „Pflege-
Neuausrichtungsgesetz“, welches ab Janu-
ar 2013 in Kraft treten soll. Vor allem im
Bereich der ambulanten Pflege soll es zu
Leistungserweiterungen und -änderungen
kommen. So wird es z.B. eine völlig neue
Sachleistung, die „Häusliche Betreuung“,
geben. Neu ist auch, dass die Pflegedien-
ste Leistungen der Grundpflege sowohl -
wie bisher – als Leistungspauschalen und -
wahlweise – auch als Zeitabrechnungen
anbieten müssen.

Was verändert sich für Personen mit
eingeschränkter Alltagskompetenz?
Für Menschen, die an einer geistigen
Erkrankung leiden und bei denen eine
eingeschränkte Alltagskompetenz festge-
stellt wurde, bringt das Gesetz deutliche
Veränderungen.

Sie erhalten mehr Leistungen in der Pflege-
stufe I und II sowie einen Sachleistungs-/
Pflegegeldbezug auch ohne Pflegestufe.

Erstmals können somit auch Personen pfle-
gerische Leistungen von einem ambulanten
Pflegedienst erbringen lassen, deren Pfle-
gebedarf unter 45 Minuten liegt und denen
damit keine Pflegestufe bewilligt wurde. 

Die bereits bewilligten Zusätzlichen Betreu-
ungsleistungen nach § 45b bleiben davon
unberührt und können zusätzlich bezogen
werden. Personen mit eingeschränkter All-
tagskompetenz haben nun auch Anspruch
auf Leistungen der Verhinderungspflege
sowie auf Pflegehilfsmittel und Wohnum-
feld-verbessernde Maßnahmen. 

Auch bei den Wohnumfeld-verbessernden
Maßnahmen ergibt sich eine Änderung. Sie
werden künftig ohne einen Eigenanteil des
Pflegebedürftigen gewährt, also entfällt
auch die bisherige Prüfung des Einkom-
mens des Versicherten. 

Was versteht man unter der neuen
Sachleistung „Häusliche Betreuung“? 
Sie ist für alle Pflegebedürftigen wählbar.
Bisher konnten von Pflegebedürftigen nur
Leistungen der Grundpflege und der haus-
wirtschaftlichen Versorgung  als Sachlei-
stungen der Pflegeversicherung in An-
spruch genommen werden. Neu ist nun,
dass sie ihr Sachleistungsbudget auch für
häusliche Betreuung einsetzen dürfen.
Häusliche Betreuungsleistungen sollen

Aktivitäten im häuslichen Umfeld unterstüt-
zen. Beispielsweise soll dadurch die
Kommunikation verbessert und Beaufsich-
tigung und Begleitung außer Haus ermög-
licht werden. Diese Hilfe soll zur Aufrechter-
haltung der sozialen Kontakte beitragen –
also letztlich vermeiden, dass sich Pflege-
bedürftige isolieren und sich aus ihrem
gesellschaftlichen Umfeld zurückziehen. 
Häufig benötigen Pflegebedürftige Unter-
stützung bei der Gestaltung ihres häusli-
chen Alltags, aber auch bei bedürfnisge-
rechter Beschäftigung. Auch das ist mit der
neuen Leistung aus der Pflegeversicherung
möglich und unterstützt die Erhaltung oder
Wiederherstellung einer Tagesstruktur –
unerlässlich für das Gefühl von Sicherheit
und Geborgenheit im Alter, bei Hilfe- und
bei Pflegebedürftigkeit. 
Allerdings knüpft der Gesetzgeber eine
Bedingung an die Gewährung der Leistun-
gen der „Häuslichen Betreuung“: Die
Grundpflege und die hauswirtschaftliche
Versorgung des Pflegebedürftigen müssen
sichergestellt sein. Leistungen der Grund-
pflege, der Hauswirtschaft, Fahrdienste
und Behandlungspflege (z. B. Medikamen-
tengabe) zählen nicht zur Häuslichen
Betreuung.

Welche Vergütungsvereinbarungen
zwischen Pflegebedürftigen und
Pflegedienst gibt es?
Ab dem 01.01.2013 sind neue Pflegeverträ-
ge Pflicht. Alle Pflegedienste müssen neben
der bisher üblichen Vergütung nach Leis-
tungskomplexen oder Einzelleistungen
auch alternative Vergütungen nach Zeitauf-
wand anbieten. Sie als Pflegebedürftige
oder Ihre Angehörigen wählen also, ob sie
erforderliche pflegerische Leistungen wie
bisher als pauschal definierte Leistungen
ohne Zeitangabe in Anspruch nehmen
wollen oder den/die Mitarbeiter/in des Pfle-
gedienstes für eine bestimmte, vorher fest-
gelegte Zeit für sich beanspruchen. Hierbei
sollten Sie bedenken, dass möglicherweise
die Kosten für Anfahrt, der Weg bis zur
Wohnungstür, Fahrzeugeinsatz und Zeit für
die Eintragung in die Dokumentationsmap-
pe als „Wegepauschale“ zusätzlich berech-
net werden.
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Zum ersten Mal wird es nun in Deutschland
Stundensätze für Grundpflege, Häusliche
Betreuung und Hauswirtschaft geben.
Diese müssen nach Vorgaben des Bundes-
sozialgerichtes leistungsgerecht sein.
Preissteigerungen werden so kaum ver-
meidbar sein. Der Kunde erhält einen Kos-
tenvoranschlag, in dem in einer Ge-
genüberstellung genau beschrieben wird,
was ihn welche Leistung in dem einen oder
anderen System kostet. Der Kunde hat das
Recht, eines der Angebote zu wählen.
Damit will der Gesetzgeber eine möglichst
hohe Flexibilität für den Kunden erreichen.
Er soll frei wählen können, was er in einem
Einsatz haben möchte. Während eine
Mischung von Leistungen nach Pauschalen
oder nach Zeit innerhalb eines Einsatzes
dabei nicht vorgesehen ist, soll ein Wechsel
zwischen Leistungskomplexen und Zeitver-
gütung aber zeitnah jederzeit möglich sein.
Die Wahlmöglichkeit wird in der Praxis
große Probleme und Irritationen und ganz
sicher auch Preissteigerungen mit sich
bringen (Leistungspreise sind mit den Pfle-
gekassen verhandelt und damit festge-
schrieben. Stundensätze müssen jedoch
durch die Pflegedienste leistungsgerecht
kalkuliert und damit immer wieder den stei-
genden Kosten für Gehälter, Kraftstoff,
Reparaturen usw. angepasst werden). 

Informationen

Veränderungen bei der Beantragung von
Leistungen aus der Pflegeversicherung
Die Ein- und Höherstufung für Leistungen
der Pflegeversicherung soll künftig schnel-
ler erfolgen.  Fünf Wochen nach Eingang
des Antrages bei der Pflegekasse muss
dem Antragsteller die Entscheidung mitge-
teilt werden. Bei Verzögerung hat der Pfle-
gebedürftige einen Anspruch auf Zahlung
von 10 Euro pro Tag. Sie können zwischen
drei von der Pflegekasse zu benennenden
Gutachtern wählen, wenn die Begutachtung
nach 4 Wochen immer noch nicht erfolgt ist. 

Neu ist auch, dass Sie anlässlich der Begut-
achtung gefragt werden, ob sie das Gutach-
ten des MDK ausgehändigt haben wollen.
Scheuen Sie sich nicht, dies zu bejahen – besonders hinsichtlich erforderlicher

Prophylaxen als auch Bewilligung von Pfle-
gehilfsmitteln wie Rollstühlen, Badewan-
nenliftern, Toilettensitz-Erhöhungen usw.
kann Ihnen dieses Dokument eine wertvolle
Hilfe sein.
Ansonsten gilt wie bisher bei Fragen zur
Pflege: Fragen Sie Ihren Pflegedienst!  

Ihre Christina Witt-Funken und Heide Dix 
(SALUS domi GmbH –
Ihr Pflege- und Betreuungsdienst
in Altenberg)

Anzeigen

s’ is Feierohmd
Nach einem erfüllten Leben hat sich
ein Lebenskreis geschlossen.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Onkel, Herrn

Erich Knauthe
* 1. November 1911     † 6. Oktober 2012

In stiller Trauer
seine Nichten, Neffen
sowie Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 10. November 2012 um 11.30 Uhr in
der Kirche auf dem Friedhof in Schellerhau statt.

Wir bitten statt Blumen um eine Spende zur Erhaltung
der Schellerhauer Kirche an:

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schellerhau
Konto: 1 651 100 018
BLZ: 350 601 90
bei der KD Bank.
Verwendungszweck (bitte mit angeben):
Kirche Schellerhau

†

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe des Altenberger Boten liegen folgende
Beilagen bei: Waldhotel Stephanshöhe, Busbetrieb Möbius
Bus GbR, AH Schneider Dippoldiswalde
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ab 11. November 2012

Martinsgansessen
• ab 4 Personen

• ganze Gans am Tisch tranchiert

Das erste **** Hotel in Osterzgebirge
Talblick 6 | 01773 Oberbärenburg

www.zum-baeren.de | Telefon: 035052 ·610

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Vielen Dank für all die herzlichen Gratulationen und 

lieben Glückwünsche anlässlich der 

Schuleinführung unserer 

ABC-Schützen Timon und Hannah.

Bistro Nr. 5
- Restaurante, Feiern, Catering -

Dresdner Straße 6 | 01768 Glashütte

Highlights im Dezember 2012

Bitte spätestens zwei Wochen im Voraus vorbestellen.

Telefon: 01 52 · 53 13 01 04 bei Fr. Schubert

Wir richten auch gern Ihre Weihnachtsfeier 
bis 40 Personen aus.

Samstag, 15.12.
Samowar Nachmittag
ab 16 Uhr nur mit Vorbestellung
Speziell mit russischen und ukrainischen Teesorten

Samstag, 21.12.
Märchen Nachmittag
ab 15.30 Uhr bitte mit Vorbestellung pro Kind 2,00 €
Kaffee und Kuchen für die Eltern
... und einer kleinen Überraschung für die Kleinen

Dienstag und Mittwoch, den 25.12. + 26.12.
Weihnachtessen von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet
Weihnachtsmenü:
Suppe – Gans mit Rotkraut und Klößen – Dessert
für 18,50 Euro nur mit Vorbestellung
Weiterhin bieten wir unsere Á la carte und
Weihnachtskarte an.
1. Januar 2013 für Sie von 11.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet. 

Jetzt schon an den
Winter denken!

Große Auswahl an Winter-Mode!
Mützen in verschiedenen Formen
und Farben!

Marianne Baunack
Hauptstraße 103
01773 Schellerhau
Telefon: 035052 63247

Für Sie geöffnet:
Dienstag bis Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
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Existenzgründung
Existenzsicherung
Sanierung

geprüfte Fachberaterin für Unternehmensfinanzierung

Niedertorstraße 10 01744 Dippoldiswalde
Telefon 0 35 04 · 61 89 62 Telefax 0 35 04 · 61 89 64
rosalinde@natzschka-dw.de www.natzschka-dw.de

Möchten Sie sich selbstständig machen?
Dann lassen Sie sich beraten, bevor Sie diesen Schritt wagen.

Damit Ihre Existenzgründung auch erfolgreich ist.

ab 28.11.2012 vom Hof

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ab 17.12.2012 täglich 13 - 16 Uhr

(16.12.12):

im Dezember
täglich 8–12 und 13–17 Uhr

Brennstoffe
Heizöl | Kaminholz
Tankreinigung

Gernet Rüdiger
Am Hofbusch 6 

01744 Dippoldiswalde
OT Reichstädt

Telefon 0 35 04 · 61 33 88
Telefax 0 35 04 · 61 33 80

www.ruediger-oil.de
g.ruediger@t-online.de

FRISURENMODE eG

Unsere Salons in
Dippoldiswalde:
Bahnhofstraße 8
Telefon: (03504) 612535
Markt 20 
Telefon: (03504) 614102
Heidepark 4 
Telefon: (03504) 62510 03
Kosmetik und med. Fußpflege,

Unsere Leistungen sind:
· Perfekter Haarschnitt
· Farbtechniken
· Styling für jedes Alter

(ganze Familie)

Wir starten 
in die Herbst-
saison mit
einer neuen
Pflegeserie
von Alcina.

Schmiedeberg – ehem. Schlecker-Filiale, ca. 210 m2 direkt
neben gut gehendem Netto-Markt günstig an Einzelhändler zu
vermieten. Alternativ z.B. auch für Handwerksbetriebe/Lager-
fläche/Friseur geeignet. Telefon: 01 73 · 8 75 08 03

Anzeigen
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Urlaubsparadies Reisepost

Alle Preise p. P., soweit nicht anders angegeben, 
Irrtum + Zwischenverkauf vorbehalten.

Stand : 11/2012

Noch freie Plätze über Silvester!
Hotel Schwabenwirt***/Berchtesgaden, 6 Nächte HP 294 €
Hotel Hanse Kogge**** / Usedom, 5 Nächte HP 429 €

Eigene Anreise, z.B. 27. oder 28. Dezember

Jetzt den Reisesommer 2013 buchen!
10.05. - 1 Wo. Türkei - Venüs DZ/AI 508 €
21.05. - 1 Wo. Mallorca - Club Europa DZ/HP 451 €
17.06. - 1 Wo. Bulgarien - Hotel Gladiola DZ/AI 512 €
10.06. - 2 Wo. Kreta - Hotel Nefeli DZ/HP 744 €
16.06. - 2 Wo. Tunesien- Hotel El Ksar DZ/AI 758 €

Flüge ab/an Dresden
22.06. - 2 Wo. Gardasee - Paradiso Pieve DZ/HP 500 €
01.06. - 1 Wo. Insel Rügen - Kapitänshäuser App./OV0354 €

...und noch 1001 Angebot bei uns im Reisebüro

Geschenktipps
Mit Liebe schenken ...

Bei uns bekommen Sie Gutscheine jeder Art,
u.a. für Musicals, Wellnesstage, Städtetrips

und die Erlebniswelt „Tropical Islands“

NEU:
GRUPPENREISEN 2013

9. - 14. Mai 2013
Natur, Kultur u Musik im Harz 

Busreise, HP, Konzert „Die Ladiner“
599 €

23. - 26. Juni 2013
Hansestadt Hamburg 

mit Internat. Gartenschau, Altem Land 
und auf Wunsch: Musical`s;
Busreise, HP, Stadtrundfahrt

350 €

14. - 19. Juli 2013
Sommer in Sölden im Ötztal

Busreise, HP, Ausflüge, Bergbahnen
Schwimmbad uvm. inklusive!

625 €

20. - 24. Oktober 2013
Unsere Reise ins Blaue
Busfahrt, HP, Ausflüge

525 €

Urlaubsparadies Reisepost

– Das Clubschiff

Nordeuropa 8 mit AIDAstella - 4 Tage 
z.B. 14. April 2013 ab 529 €

Westliches Mittelmeer mit AIDAmar - 1 Woche inkl. Flug
z.B. 9. März 2013 ab 879 €

Kanaren 2 mit AIDAsol - 1 Woche inkl. Flug
z.B. 26. Januar 2013 ab 949 €

Rotes Meer 1 mit AIDAblu - 1 Woche inkl. Flug
z.B. 24. Februar 2013 ab 969 €

Transamazonas 4 mit AIDAvita - 3 Wochen inkl. Flug
z.B. 15. März 2013 ab 2.452 €

Inh. Joachim Eberth

Hauptstraße 8 · 01768 Glashütte
Telefon: 035053 47390

Öffnungszeiten:
Mo, Di + Do 09:00 – 17:30
Mi + Fr         09:00 – 13:00

Noch mehr Urlaub gibt es bei uns
im Internet unter: www.urlaubsparadies.de

mit unseren neuen Gruppenreisen!

– Rundreisen, Kurreisen u.v.m.

Polen / Swinemünde – 1 Woche Kur in der Villa Herkules
ganzjährig inkl. 2 Beh. / Tag, Vollpension ab 388 €

Zauberhaftes Paris – 4 Tage Traumwochenende an der Seine
März / Mai / Juli / Oktober 2013 ab 388 €

Weinreise an Rhein und Mosel – 6 Tage in DIE deutsche 
Weinregion, Mai / Juli / September 2013 ab 588 €

Faszination Julische Alpen – 7 Tage in den Bergen 
Sloweniens Mai / September 2013 ab 698 €

Frühlingserwachen im Tessin – 6 Tage mit Lago Maggiore
und Comer See – April 2013 ab 948 €
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Das Posaunenquartett „Four in Hand" ist ein Ensemble der Spitzenklasse. Die
Möglichkeiten der Programmzusammenstellung sind außerordentlich breit und im
Genre gern auch grenzüberschreitend. Neben dem klassischen Konzertrepertoire
bringen die Musiker mit Spielfreude und technischer Perfektion Bearbeitungen
aus Klassik, Jazz, Pop und Rock sowie Opern- und Schlageradaptionen oder
Tanzmusik zu Gehör. Posaunisten sind die etwas anderen Musiker. Wo fiele es
einem Streichquartett ein, dem Publikum auch noch humorvolle Anekdoten und
witzige Gedichte, die absolut nichts mit der zuvor oder danach gespielten Musik
zu tun haben und bei denen der Versfuß bisweilen auch noch auf Krücken geht,
zu präsentieren? Wo kämen Streicher auf die Idee, ihre musikalische Darbietung
choreographisch aufzupeppen? Posaunisten tun es. Sie sind Gemütsmenschen.

Ein unglaublicher Unterhaltungswert auf höchs-
tem Niveau. 

Infos zu den Ensemblemitgliedern 
finden Sie unter: www.fourinhands.de

Kartenvorverkauf an der Konzertkasse der Dresdner Kreuzkirche, An der Kreuzkirche
6, 01067 Dresden, Tel. 0351/49658-07, Fax -08, Mail: konzertkasse@kreuzkirche-
dresden.de. Weitere Vorverkaufsstellen: Deutsches Uhrenmuseum Glashütte,
Bürgerbüro Reinhardtsgrimma und Servicebüro Tourismusgemeinschaft Silbernes
Erzgebirge in Dippoldiswalde. Eintritt: 25 Euro (erm. 15 Euro) | Abendkasse: 45
min vor Konzertbeginn | Veranstalter: Stadt Glashütte

30. November 2012, 17:00 Uhr
➜ ➜ ➜  Vorweihnachtliches Konzert mit dem Caruso der Berge – Rudy Giovannini

+++ Vorschau +++ Vorschau +++ Vorschau +++ Vorschau +++ Vorschau +++

KonzertZEIT Glashütte im Atrium der Uhrenmanufaktur
Glashütte Original, Altenberger Straße 1, 01768 Glashütte

Sonnabend, 17. November 2012, 19:00 Uhr
Posaunenensemble „Four in Hand“ ➜

Konzert-
Programminhalte:

Verschiedene Tänze, Volks-

weisen,  Opernpersiflagen und

Jazzbearbeitungen, wie z. B.:

„Hits of George Gershwin“,

„Einzug der Königin von Saba“

von Händel, „Draußen am Wall

von Sevilla“ aus der Oper

„Carmen“, Max & Moritz „Suite

in sieben Streichen“, „Der

Elefant“ aus „Karneval der

Tiere“, „All mein Gedanken die

ich hab“, … 
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